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25 Diamanten zur Unterscheidung von Gebet und Meditation 

 

1. Gebet hat etwas Sinnliches. Meditation ist Wahrnehmung durch die Sinne. 

2. Gebet ist Erfahrung. Meditation ist Existenz. 

3. Gebet fördert das trennende Bewusstsein. Meditation ist die Stille des trennenden Bewusst-

seins. 

4. Gebet ist Erwartung. Meditation ist Leere. 

5. Gebet ist Befriedigung des Egos. Meditation ist Auslöschung des Egos. 

6. Gebet ist Flucht vor dem, was ist. Meditation ist Freiheit für das, was ist. 

7. Gebet ist Erregung und Unterhaltung. Meditation ist Energie und Freude. 

8. Gebet ist Betteln. Meditation ist Segen. 

9. Gebet ist Hoffnung. Meditation ist heilig. 

10. Gebet ist Rat und Unruhe. Meditation ist Ananda & Amen. 

11. Gebet schafft Beunruhigung. Meditation ist göttlich. 

12. Gebet ist Priesterzunft. Meditation ist tiefgründiges Bewusstsein. 

13. Gebet ist Fragmentierung der Einbildung. Meditation ist die innere Kraft der Fülle. 

14. Gebet gehört zum Intellekt. Meditation ist Intelligenz. 

15. Gebet ist sentimental. Meditation ist nicht-mental. 

16. Gebet ist Voreingenommenheit. Meditation ist Präsenz. 

17. Gebet ist Hemmung. Meditation ist Unschuld. 

18. Gebet ist Unklarheit. Meditation ist Allwissenheit. 

19. Gebet beinhaltet Verlangen und Angst. Meditation ist ein großartiger Flug in die Ewigkeit. 

20. Gebet ist beruhigend. Meditation ist geistige Gesundheit. 

21. Gebet ist eine Aktivität des Gemüts. Meditation ist die Handlung des „ledigen Gemüts“ (no-

mind). 

22. Gebet ist Unterwürfigkeit. Meditation ist Ergebung. 

23. Gebet ist Dualität. Meditation ist Nicht-Dualität. 

24. Gebet ist Unruhe. Meditation ist Askese. 

25. Gebet ist Fantasie und Sitte. Meditation ist die Verabschiedung all solch müßiger Torheit. 

 

Jai Guru 


